
Termine 
Jed 1.So. 10.00 Uhr CC Familiengottesdienst anschl. Frühschoppen im Foyer 

03.10. So. 10.00 Uhr Ru Familiengottesdienst Erntedank (KJ-Chor u.Famgodi-Kreis) 

03.10. So. 17.00 Uhr Ru Rosenkranzandacht (auch 10., 17., 24. und 31.10.) 

13.10. Mi. 15.00 Uhr CC Hausnotruf , Ref. Malteser (Senioren)  

16.10. So. 19.30 Uhr MK Herbstkonzert mit der Musikkapelle, Rangauhalle 

16.10. So. 19.30 Uhr Wu Konzert der Gruppe VOICE (www.voice-a-cappella.com) 

Jed 3.So. 10.00 Uhr CC Kleinkindergottesdienst 

Jed 3.So. 19.00 Uhr CC Ökumenisches Friedensgebet 

20.10. Mi. 15.00 Uhr CC Stadtspaziergang: "Von Haderlumpen, usw" (Ruheständler)  

24.10. So.   9.30 Uhr MK Jugendgottesdienst „Missio“ und Verkauf 

24.10. So. 10.00 Uhr Wu Kinderwortgottesdienst (auch 21.11., 30.01. und 27.02.) 

10.11. Mi. 15.00 Uhr CC "Pfarrer Kneipp - Leben und Therapie" (Senioren)  

10.11. Mi. 20.00 Uhr CC Filmvortrag über den Petersdom (KAB)  

14.11. So. 10.00 Uhr MK Ökumenische Andacht am Kriegerdenkmal 

14.11. So.  MK Vortrag Pfr. Skok: Aktuelle Themen  

17.11. Mi.  Wu Kinderbibeltag 

20.11. Sa.  MK Büchereitag mit Basar 

21.11. So.   9.30 Uhr MK Gottesdienst mit der Musikkapelle 

28.11. So. 17.00 Uhr PV Hirtengang des Pfarreienverbundes nach Corpus Christi 

dort ist um 18.00 gemeinsame Andacht 

28.11. So. 17.00 Uhr Ru Adventsandacht 

28.11. So. 10.15 Uhr Wu Jugendgottesdienst-Sternaktion Band: "Feel Go(o)d" 

03.12. Di. 14.00 Uhr MK Senioreneinkehrtag, Ref. Pfr. Skok 

05.12. So. 10.30 Uhr MK Familiengottesdienst  

05.12. So. 10.00 Uhr Ru Familiengottesd. zum Advent (KJ-Chor und Famgodi-Kreis) 

10.12. Fr. 19.00 Uhr CC Adventsfeier der Pfarrgemeinde  

18.12. Sa. 19.30 Uhr MK Adventsfeier 

19.12. So.   9.30 Uhr MK Gottesdienst mit der Musikkapelle 

25.12. Sa. 17.00 Uhr MK Weihnachtskonzert mit der Musikkapelle 

12.01. Mi. 15.00 Uhr CC „Wintermärchen“ (Senioren) 

16.01. So. 10.00 Uhr Ru Familiengottesdienst  (KJ-Chor und Famgodi-Kreis) 

 
CC Corpus Christi An der Radrunde 155, 90455 Nürnberg, Tel. 884491 
MK Maria Königin Seckendorfstraße 8, 90455 Nürnberg, Tel. 09129 / 7021 
Ru St. Rupert Leerstetter Straße 4, 90469 Nürnberg, Tel. 482013 
Wu St. Wunibald Kirche und Pfarrheim: Saarbrückener Straße 63 
PV Pfarreien-Verbund 
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Gemeinsame Firmung – eine neue Erfahrung 
Am 13. Juni wurde aufgrund des Geburtenrückganges das Sakrament der Fir-

mung zum ersten Mal in unserem Verbund gemeinsam gespendet. Die Feier fand 
für die Gemeinden St. Rupert, St. Wunibald und Maria Königin in der Kornburger 
Gemeinde statt. 

„Weisheit, Stärke, Gottesfurcht, Verstand, Rat, Frömmigkeit, Erkenntnis“ war 
das Motto der Firmvorbereitung, das man dem 10seitigen Liedblatt entnehmen 
konnte. 

 
Der bereits 1961 in Eichstätt zum Priester geweihte emeritierte Bischof Valerian 

D'Souza aus der Eichstätter Partnerdiözese Poona/Indien zelebrierte die sehr schön 
gestaltete Feier zusammen mit unserem Dekan Pappenheimer, Pfarrer Skok und 
Kaplan Kalb. 

Schon in der Ansprache konnte man sehen, dass der Bischof es versteht, im 
wahrsten Sinn des Wortes auf die Menschen zuzugehen und ein besonderes Talent 
hat, Jugendliche anzusprechen: Der Heilige Geist muss als Geschenk ausgepackt 
und ständig benutzt werden, um seine Wirkung entfalten zu können. Dazu ist De-
mut notwendig: „Ich habe den Heiligen Geist nur kniend gefunden.“ So bleibt er 
ein treuer und ständiger Begleiter durchs ganze Leben, auf den man sich verlassen 
 
Nähere Informationen zu den Seelsorgeeinheiten finden Sie im Internet unter: 
www.bistum-eichstaett.de/pfarreien/seelsorgeeinheiten 



kann. Die Firmung stellt die Bestätigung 
und die Fortführung des Taufverspre-
chens dar, das bei der Taufe die Eltern 
und die Paten für das Kind abgegeben 
haben. Der Firmling wird damit ein 
Christ mit allen Rechten und Pflichten für 
seinen Auftrag in Kirche und Welt.  

 

 
Als ein besonderer Höhepunkt kann 

sicherlich der Moment bezeichnet 
werden, in dem der 76jährige Bischof für 
alle überraschend selbst zur Gitarre griff 
und zur Freude aller und zum Lobe 
Gottes mit seiner schönen Stimme das 
englische Lied „I love Jesus“ vortrug. Er 
möchte diese Gabe Gottes als „singender 
Bischof“ missionarisch einsetzen. 

Der Vorteil einer gemeinsamen 
Firmspendung über die Pfarreigrenzen hinweg liegt auf der Hand, muss doch der 
Bischof aus Eichstätt oder sein Stellvertreter einen Termin weniger wahrnehmen - 
heuer waren es in unserer Diözese immerhin 82 Firmtermine an denen unser Bi-
schof von insgesamt 16 Bischöfen, Äbten, Dompröpsten, Domdekanen, Domkapi-
tularen, Bischofsvikaren und Ordinariatsräten unterstützt wurde. 

 Auch die nachbarschaftlichen Kontakte der Gemeinden könnten davon profitie-
ren. So würden die Firmlinge eine andere Pfarrei und deren Gewohnheiten kennen 
lernen und der gegenseitige Austausch der Aktiven würde alle Pfarreien bereichern. 
Die Praxis zeigt jedoch ein anderes Bild: Durch die räumliche Ausdehnung des 
Einzugsgebietes (es reicht von Nbg-Kettelersiedlung bis Neuses und Großschwar-
zenlohe), die mangelhafte Anbindung durch den öffentlichen Nahverkehr sowie die 
resultierenden Gruppengrößen fand die Vorbereitung in getrennten Gruppen statt.  

Der Kornburger Kirchenraum ist für eine Feier mit der Diözesan-Vorgabe von 
vierzig, größtenteils auswärtigen Familien fast zu klein. Weder die Parkplätze, noch 
die Sitzreihen in der Kirche reichten aus, so dass eine ganze Gruppe von Angehöri-
gen die Feier nur durch die Glastüren von außen verfolgen konnte. Unter diesen 
Umständen kann nur schwerlich von einer „Aufnahme in die Gemeinde“ gespro-
chen werden. 

Auf ein einführendes Gespräch mit den Eltern der Firmlinge wurde heuer teil-
weise verzichtet. Ein solches Gespräch würde die vorbereitende Arbeit der sehr en-
gagiert arbeitenden Gruppenleiter(-innen) auf die nächste Firmung 2012 in St. Ru-
pert entscheidend erleichtern. 

 Johannes Eichfelder/Roman Meier, Fotos: Jochen Schuldt 

Pfarrer Schweiger feiert goldenes Priesterjubiläum 

 
Pfarrer Heinz Schweiger feierte das goldene Priesterjubiläum am 4. Juli 2010 in 

seiner "Heimatgemeinde" St. Wunibald zusammen mit einem alten Freund Bischof 
Valerian D' Souza aus Poona / Indien, Dekan Pappenheimer, Pfarrer Matthias Step-
per, Kaplan Kalb und einer großen Gemeinde. Seiner Ansprache war gespickt mit 
seinem ihm eigenen Humor. Er begrüßte viele Gäste, welche ihm bis heute auf sei-
nem Weg begegnet sind. Schweiger bedankte sich nochmals bei seiner Mutter und 
seiner Schwester Hermine. Am Ende überreichten Ursula Hauf / PGR-Vorsitzende 
St. Wunibald und Jutta Dittrich / PGR-Vorsitzende St. Rupert ein Präsent. Dekan 
Pappenheimer würdigte den Jubilar als Seelsorger. Nach dem Abschluss-Segen lud 
Heinz Schweiger zu einem Stehempfang in den Pfarrsaal ein.       Herbert Hänecke 

 
 

Barbara Bögl - Gemeindereferentin in Corpus Christi 
Seit dem 1. September hat die Pfarrei Corpus Christi ein neues Gesicht. Die 

Gemeindereferentin Barbara Bögl wurde in der Gemeinde eingeführt. 
Der „Pfarreien-Verbund am Ludwigskanal“ ist Barbara 

Bögl bekannt, da sie bereits in St. Rupert / Wunibald, 
Nürnberg über ein Jahr lang tätig war. Zuletzt arbeitete 
sie als Gemeindereferentin in St. Nikolaus, Wendelstein 
und bereits als Religions-lehrerin an der Beckmann-
Schule, Herpersdorf. Sie freut sich auf viele schöne 
Begegnungen mit Menschen und den mit ihnen geteilten 
Glauben. 

Wir heißen Barbara Bögl nochmals herzlich willkom-
men und wünschen ihr für den Start in unserer Pfarrei 
Gottes reichen Segen.             Herbert Hänecke 


